
Wiener Rathausvorstanden der An¬
Heuer Bathol .2360 .

aus Ver¬
18 .Jahr ,Wien,Samstag10 .Mai18 .diedubleibendenRuhestandgegeben Baurat gnazAusdemRathause .DerGemeinde
rethältamFreitagden23 .d .M.der ,imJahre1848geboren,einJahre187WiedenstädtischeneinePaarsitzungab .Dieselbebe¬erst undwurdeimJahr1901giert um12 Uhrnachen . gemBauraternannt .ErstandanAufderTagesordnungstehenbis DerSpitzederBauamtsabteilungjetzt blos ,Gegenstände,ferrer¬fürWasserverteilung,hatante Angelegenheitenbetreffend demAusbauderHochzuellen¬DerStadtrathältdienstag, leitungsehrersprießlichmitge¬MittwochundFreitagjedesmalwirktundhat wiederholtseinum10UhrVormittagsSitzungen

technischesWissen,alsExperteab .AmMontagden 18 .d . in demWasserleitungsfragenum7 Uhraberwerdendie in denDienstderStadtgemeindeTeilnehmerandeminter¬ gestelltBauratFranzKinder¬nationaleArchitektenFra¬ mann,imJahre1847geboren,grosseimRathauempfangentrat imJahre1873in denstädt¬werden .AmDonnerstag DienstundwürdeimJahre1838den21 .zum10Uhrvor¬hinter zumBauratebefördertderselbemittagswennnichtdieschlechtehatsichbeiderProjektierungWitterungdieVerschiebungderVienflußregulierungundaufdennächstenoderzweität derenAusführungsowiebeideneserfordert,diegroßehuldi¬siedenenBrückenbautengungderSchulzugenanläßlichin die Weise be¬des60jährigeRegierungsüb¬tig währendder10Jahre ,welcheläumsdesKaisersinSchön¬die Schlußregierunginbrunnstatt .In Wiensind Anspruchnahm,fungierteBaurat60 KnabendesPestalozzi¬ Kindermannals BauheiterundVereines in mitdrei hatdiesesgroßeundverant¬MitgliedernderdortigenGe¬wortungsvolleUnternehmenmeindevertretungeingelangt, zurvollsterAnerkennungausge¬umdie Kinderhuldigungin führt .VonKaiserwurdenseineSchönbrunn,mitzumachen.Die¬VerdienstedurchdieVerleihungselben werdenmorgen ,vor¬ des kreuzesdesFranzmittagsdasRatesbesichtigensehr anerkannt .undbeidieserGelegenheitzum
Bürgerser geführtwerden. DerStraßenbahnverkehram

21 .Maider gesamteStraßen¬PensionierungderStadtratBahnverkehrin WienwirdamhatnacheinemBerichtedesS .R. TagederKinderschuldigunginSchön¬haßdersuchenderstädtischenbrunn ,am21 .v .22 .oder23 .Bauraten Schneider und MaimitRücksichtaufdengroßenFranzKindermann ,ferner

210
act .Schönbrunn
vonfrohanbisin diespäteren
Nachmittagsstundenhineinge¬
sentlicheingeschränkt,dieSonder¬
zügemüssen,vielfachausweit
entfernt gelegenenBahnhöfen
währendderNachtundindem
er in Morgenstundennachden¬
AbfahrtsstellenderSchulenzuge¬
führtwerdenundmüssen,nachderReich¬
fahrtindenHeimatsbahnhofzurück¬
kehren,wosieerstsehrschätnach¬
mittagsfür dennormalenVerkehr
wiederzurVerfügungstehen ,wer¬
dendie Stadtbahn ,dagegenwird
durchdievonihrengeleitetenSonder¬
zügeinihremVerkehrenichtbe¬
schränkt ,undhältdienormalen

16Betriebaufrecht,dieinSt .Reit¬
LainzundSitzungwohnenden
JahrlichtigensinddaheramVor¬
mittagbisspätnachmittagaus¬
schließlichaufdieStadtbahnange¬
wiesen ,wennsie zuroderaus
derStadtkommenwollen .Die
beidenältestellenderStadt¬
bahnHitzigundSchönbrunn,
müssenjedochwährendderKinder¬
zuführung,alsovonca128bis141
Uhran ,fürdenübrigenVerkehr
gänzlichabgeschertwerden;
währenddieserZeitmüssendie
Jahrgästediezunächstgelegene
StadtbahngeselleBraunschweige
in Hitzig ,bezw .Meiliger¬
Hauptstraßebenützen.Diesist

notwendig ,umdieKammin
tionvordemSchönbrunnersch¬
nichtzuerschweren,dadieWege
fürdiezumarschierendenKinder¬
Abteilungen,unbedingtfreige¬
haltenwerdenmüssen .Wegen
AufrechterhaltungderOrdnungwirddasganzeSchönbrunnerSchloß
weiterUmkreisefür denabge¬



meinenFuhrwerkverfahrund
türlichst auchfür dieAusgange¬
chassageabgeschert,undkanndie
zufahrtfürdiegeladenenGästeur¬
überdie Mariahillerstrafezum
hauptvorerfolgen,dieBevölkerung
wirdschonjetztaufdieEinschrän¬
kungdesStraßenbahnverkehres
andiesenTageaufmerksamge¬
macht ,damitdieselbedieser¬
tigenVorkehrungentreffenkann
umdie Straßenbahnandiesem
TageamVormittagundbisin
denNachmittaghineinmöglichst
wenig zubenutzen
ZurgoldenenHochzeitsfeierdesGrafen
Wilczek,Bgm.Dr .BürgerhatanGraf

HausWilczeksen ,folgendesSchreiben
gerichtet :dieselteneFeier ,dieEuere
ExzellenzmitIhrerHochgeboren
FrauGemahlinam16 .d .14 .begehen,ist
fürdiezahlreichenVerehrerEurerExzellen
gewißeinewillkommeneGelegenheit,
EurerExzellenzdieGefühleaufrichtiger
WortschätzungundErgebenheitzumAus¬
druckezubringen.GestaltenEuerExpellen¬
daßauchichsowohlimeigenenNamenals
auchnamensderGemeindevertretungder
K .K .Reichshaupt -undReise
michjenenhinzugeselle,diedankbaren
herzensdervielenVerdienstegedenken,
dieEuereExzellenzsichaufsovielenGe¬
bietendesöffentlichenLebensspeciell
umunsereVaterstadtWienerworben
haben.Mitdemherzlichstenundauf¬
richtigstenGlückwünschenzudemmor¬
gigenFesttage ,verbindeich denwei¬
derenWunsch,esmögeEüererExcellenzbe¬

schiedensein ,nochvieleJahreanderSeite
IhrerHochgeborenenFrauGemahlin,inunge¬
schwachterGesundheitundimungetrübten
LebensglückederErfolgeIhreredlenBestra¬
bungensicherfreuenzukönnen.Der

PräsidentdesAbgeordnetenhausesMagistra¬
direktorWeissicherhateinherzliches
BeglückwünschungstelegrammandasFu¬
kelpaargerichtet.
KaiserjubiläumsfeierinMädling.
ManschreibtunsausMädling.
FrauValerie Grey ,dievon
derfrüherenDirektionszeithier¬
nochimbestenAndenkensteht ,wir
nun ,nachlangerPause,wiederfünf¬
TageTheaterdirektorinseinund
zwarbeidenfünfFestvorstellung
gen ,welcheinMödlinganläßlich
des järigen Regierungsju¬
biläumsMajestätdesoder
unter demProtektorateer¬
Durchlauchtdesregierenden
serenvonundzuLiechtenstein
als HuldigungsfesteinSzene
gesetztwerden.ZudiesenPastor
teilungen ,welcheam23 .d .M.
beginnen,undam28 .d .M.schließen
des Katerie ,freygelungen ,
von nach sehe denerinnen
umunserewieschriftlicheZu¬

an der gütigenMitwirkung
zu erhalten ,schanscheinen
Stelle hohes ,AugusteWil¬

Brandis ,einer
fängern Ambrasburg
hoher Längerin lega¬
KonzerthängerinFrl .Lit .Richter,
rl .Rogk ,Hr .SchutterSei¬
Cr .LucillaTolomei ,Baronin
Türken ,versänger
Benedictselig ,dieKlag¬
HofschauspielerJoh .Krägeund
vomensembledeskleinenSchau¬

schieher .Wien
konstatiert ,durchdieDamen

Er lieberzeit vomJubiläums¬
Theater ,Frl .WilhelminaRaus
Fr .GräfinPaterinSievers ,
Hr .C .ThomasundEhrl .A .Werner

vonKammerschrader .
goldeneHochzeit .Voreinigen

Tagenfeierte dasEhepaar
LisabethundWenzelZechise¬
seinegoldeneHochzeit .Der
Mannsteht ,im7 .Lebensjahre,
die Frauist um7 Jahrejünger
Zachmeisterist gelernter
Tischler ,anddannimArsenal
unter in Fabriken inVer¬
wendungund betrieb aufkurze
ZeiteinenHolzeKohlenkleinhandel¬
seit 1900beziehtdasEhepaarer¬
haltungsbeitrage.Von15Kindern
desZubeschaaressindgegenwär¬

tig nochamLeben .Diekirchliche
Feierfandin derPfarrkirche
A .Josef imBezirkestatt
PfarrerDittrichhieltbeider
Einsegnungeineergreifende
Ansprache.In Vertretungdes
Bürgermeistersüberbrachte
BeyVort .EswardieGlückwür¬
der GemeindeWien ,unddas
nigerengeschenk .

Stiftung.Am8 .Juni . J .gelan¬
dendieInteressenderJosef

undAnnaRitter denMaria
hilfer Armenstiftungmitdem
Betragevon800Ran 12Männer
und12 Frauenzugleichen
teilen zur Verteilungbewer¬
derhabenihreGesuche,mitdem
NachweiseüberdieMittellosig¬
keit ,den Bürgerstandund
ihre AnsässigkeitamGrunde
der ehemaligenVorstadtMa¬
rahllängstensbis26 .Mai. J.
beidemBezirks-Vorsteherdes
6 .Bezirkeszuüberreiche .
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